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keik, anzaigen, wirbt alß dann gegen solchen Eltern
darumb der gebär gehandlet, und sollen also sy die
Schuelmaisker bey diser Ordnung aller gebühr nach ge-

handthabt werden, doch vorbehalten, dife Ordnung
zu mindern, zu mehren, oder gar adzuthuen.

Nun volgen die Gebett, was man Morgens vor
der Schuel den Kindern vorsprechen, oder vorbetten
soll. Caek. omis.

Zur Urkund haben wir unser Fürstlich Secrel
Insigel hieran gehenckt, Geben in unserer Statt Inh-
prugg, den Sechzehnten lag Monats Decembris, Anno
Fünifftzehenhundert, tzechsundatzig.

In ihrer Neuauflage aus dem Jahre 1747 lautet
diese Schulordnung im Auszuge:

Erneute Schul-Srdnung.

So hat der O. O. Geheime Rath etc. die ohn-
umgängliche Nothwendigkeit erwogen, .... und dem¬

nach den Entschluß veranlasset, die gänhlichen in Zer¬

fall, und ohnachtsame Vergessenheit gekommene Schul-

Ordnung zu erneuern, selbe nach gegenwärtigen Zeik-

und Umständen einzurichten, auch zu genauesten Er¬

füll- und Beobachtung mit erforderlichen Ernst zu

bringen. Zu welchem Ende dann:
Erstens: Eine ordentliche Beschreibung deren in

Ansehen des Alters, und übriger Fähigkeit zur Schul
erwachsener Kinder beyderley Geschlechts, und zwar

bey denen Exemten von einem hierzu bestellten ge-

heimden Hof-Cantzley-Berwandten, bey denen der
Stadt-Untergebenen aber von einem des sogenannt

äussern Raths, beyder Orten mit Beyzug eines von

dem Stadt-Pfarrer hierzu angesehenen Priesters vor¬

genommen, und bey solcher alljährlich nach Ostern zu

beschehen habender Beschreibung das Mer, und Nah.
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